
Landkreis Teltow-Fläming 

Produkt 363210 

 

Produktbereich 3 Soziales und Jugend 

Produktgruppe 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Organisationseinheit  

  

 
Produkterläuterung: 
 

Haushaltsplan: 2015 

Buchungsprodukt 

363210 Alllgemeine Förderung der Erziehung in der 
Familie 

 

 

Teilergebnisplan 

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 

2013* 

€ 

Ansatz 

2014 

€ 

Ansatz 

2015 

€ 

Planung 

2016 

€ 

Planung 

2017 

€ 

Planung 

2018 

€ 

1 2 3 4 5 6 

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0 0 0 0 0 

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  25.338,57 89.180 89.210 1.270 180 180 

3. Sonstige Transfererträge  0,00 0 0 0 0 0 

4. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0,00 0 0 0 0 0 

5. Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 100 100 100 100 50 

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  13.923,55 0 24.270 0 0 0 

7. Sonstige ordentliche Erträge  0,00 0 0 0 0 0 

8. Aktivierte Eigenleistungen  0,00 0 0 0 0 0 

9. Bestandsveränderungen  0,00 0 0 0 0 0 

10. = Erträge aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  

39.262,12 89.280 113.580 1.370 280 230 

11. Personalaufwendungen  81.774,01 90.120 101.310 104.100 104.160 106.560 

12. Versorgungsaufwendungen  0,00 0 0 0 0 0 

13. Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

145,00 1.100 2.000 2.000 2.000 2.000 

14. Abschreibungen  0,00 1.280 1.280 1.280 190 190 

15. Transferaufwendungen  41.804,32 137.900 252.940 227.940 227.940 227.940 

16. Sonstige ordentliche Aufwendungen  1.333,59 700 950 650 650 650 

17. = Aufwendungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  

125.056,92 231.100 358.480 335.970 334.940 337.340 

18. = Ergebnis der laufenden  -85.794,80 -141.820 -244.900 -334.600 -334.660 -337.110 

 Verwaltungstätigkeit (10 ./. 17)        

19. Zinsen und sonstige Finanzerträge  0,00 0 0 0 0 0 

20. – Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  

0,00 0 0 0 0 0 

21. = Finanzergebnis (19 ./. 20)  0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ordentliches Ergebnis (18+21)  -85.794,80 -141.820 -244.900 -334.600 -334.660 -337.110 

23. außerordentliche Erträge  0,00 0 0 0 0 0 

24. außerordentliche Aufwendungen  0,00 0 0 0 0 0 

25. = außerordentliches Ergebnis  0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis vor Berücksichtigung der 

internen  

-85.794,80 -141.820 -244.900 -334.600 -334.660 -337.110 

 Leistungsbeziehung (22 + 25)        

27. Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0,00 0 0 0 0 0 

28. – Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0,00 40.120 10.800 0 0 0 

29. = Gesamtergebnis des Teilhaushalts  -85.794,80 -181.940 -255.700 -334.600 -334.660 -337.110 

 Nachrichtlich:        

30. =nicht zahlungswirksame Erträge  0,00 1.280 1.270 1.270 180 180 

 Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus Zuweisungen der 
öffentlichen Hand  

0,00 1.280 1.270 1.270 180 180 



Landkreis Teltow-Fläming 

Produkt 363210 

 

Produktbereich 3 Soziales und Jugend 

Produktgruppe 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Organisationseinheit  

  

 

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis 

2013* 

€ 

Ansatz 

2014 

€ 

Ansatz 

2015 

€ 

Planung 

2016 

€ 

Planung 

2017 

€ 

Planung 

2018 

€ 

1 2 3 4 5 6 

 Erträge aus der Auflösung von sonstigen 
Sonderposten aus Beiträgen, Baukosten-
und Investitionszuschüssen  

0,00 0 0 0 0 0 

 Erträge aus der Auflösung von sonstigen 
Sonderposten  

0,00 0 0 0 0 0 

 Nicht zahlungswirksame ordentliche 
Erträge  

0,00 0 0 0 0 0 

 Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0,00 0 0 0 0 0 

31. =nicht zahlungswirksame Aufwendungen  0,00 41.400 12.080 1.280 190 190 

 Abschreibungen  0,00 1.280 1.280 1.280 190 190 

 Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen  

0,00 40.120 10.800 0 0 0 

        

 
*vorläufiges Ergebnis, da noch kein Jahresabschluss vorliegt 



Landkreis Teltow-Fläming 

Produkt 363210 

 

Produktbereich 3 Soziales und Jugend 

Produktgruppe 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Organisationseinheit  

  

 

Haushaltsplan: 2015 

Buchungsprodukt 

363210 Alllgemeine Förderung der Erziehung in der 
Familie 

 

 

Teilfinanzplan 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten Ergebnis 

2013 

€ 

Ansatz 

2014 

€ 

Ansatz 

2015 

€ 

VE 

2015 

€ 

Planung 

2016 

€ 

Planung 

2017 

€ 

Planung 

2018 

€ 

1 2 3 4 5 6 7 

1. Steuern und ähnliche Abgaben  0,00 0 0 0 0 0 0 

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen  22.770,66 87.900 87.940 0 0 0 0 

3. Sonstige Transfereinzahlungen  30,00 0 0 0 0 0 0 

4. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Privatrechtliche Leistungsentgelte  0,00 100 100 0 100 100 50 

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen  13.923,55 0 24.270 0 0 0 0 

7. sonstige Einzahlungen  0,00 0 0 0 0 0 0 

8. Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0,00 0 0 0 0 0 0 

9. = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  

36.724,21 88.000 112.310 0 100 100 50 

10. Personalauszahlungen  73.124,51 88.610 100.300 0 103.020 103.020 105.350 

11. Versorgungsauszahlungen  0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen  

145,00 1.100 2.000 0 2.000 2.000 2.000 

13. Transferauszahlungen  51.506,50 137.900 252.940 0 227.940 227.940 227.940 

13.a sonstige Auszahlungen  1.514,92 700 950 0 650 650 650 

14. Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0,00 0 0 0 0 0 0 

15. = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  

126.290,93 228.310 356.190 0 333.610 333.610 335.940 

16. = Saldo aus laufender 

Verwaltungstätigkeit (9 ./. 15)  

-89.566,72 -140.310 -243.880 0 -333.510 -333.510 -335.890 

17. Einzahlungen aus 
Investitionszuwendungen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

18. Einzahlungen aus Beiträgen und 
Entgelten  

0,00 0 0 0 0 0 0 

19. Einzahlungen aus der Veräußerung von  0,00 0 0 0 0 0 0 

 immateriellen Vermögensgegenständen         

20. Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken,  

0,00 0 0 0 0 0 0 

 grundstücksgleichen Rechten und 
Gebäuden  

       

21. Einzahlungen aus der Veräußerung von 
übrigem Sachanlagevermögen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

22. Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Finanzanlagevermögen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

23. Sonstige Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeiten  

0,00 0 0 0 0 0 0 

24. = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0 0 0 0 0 0 

25. Auszahlungen für Baumaßnahmen  0,00 0 0 0 0 0 0 

26. Auszahlungen von aktivierbaren  0,00 0 0 0 0 0 0 

 Zuwendungen für Investitionen Dritter         

.27. Auszahlungen für den Erwerb von  0,00 0 0 0 0 0 0 

 immateriellen Vermögensgegenständen         

28. Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken,  

0,00 0 0 0 0 0 0 

 grundstücksgleichen Rechten Gebäuden         



Landkreis Teltow-Fläming 

Produkt 363210 

 

Produktbereich 3 Soziales und Jugend 

Produktgruppe 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Organisationseinheit  

  

 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten Ergebnis 

2013 

€ 

Ansatz 

2014 

€ 

Ansatz 

2015 

€ 

VE 

2015 

€ 

Planung 

2016 

€ 

Planung 

2017 

€ 

Planung 

2018 

€ 

1 2 3 4 5 6 7 

29. Auszahlungen für den Erwerb von 
übrigem Sachanlagevermögen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

30. Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagevermögen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

31. Sonstige Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

0,00 0 0 0 0 0 0 

32. = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 0 0 0 0 0 0 

33. = Saldo aus Investitionstätigkeit (24 ./. 

32)  

0,00 0 0 0 0 0 0 

34. = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 

(16 ./. 33)  

-89.566,72 -140.310 -243.880 0 -333.510 -333.510 -335.890 

35. Einzahlungen aus der Aufnahme von 
Krediten für Investitionen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

36. Sonstige Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit  

0,00 0 0 0 0 0 0 

 (ohne Kassenkredite)         

37. = Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit  

0,00 0 0 0 0 0 0 

38. Auszahlungen für die Tilgung von 
Krediten für Investitionen  

0,00 0 0 0 0 0 0 

39. Sonstige Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit  

0,00 0 0 0 0 0 0 

 (ohne Kassenkredite)         

40. = Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit  

0,00 0 0 0 0 0 0 

41. = Saldo aus der Finanzierungstätigkeit 

(37 ./. 40)  

0,00 0 0 0 0 0 0 

42. Einzahlungen aus der Auflösung von 
Liquiditätsreserven  

0,00 0 0 0 0 0 0 

43. Auszahlungen an Liquiditätsreserven  0,00 0 0 0 0 0 0 

44. = Saldo aus der Inanspruchnahme von 

Liquiditätsreserven (42 ./. 43)  

0,00 0 0 0 0 0 0 

45. = Veränderung des Bestandes an 

Zahlungsmitteln (34+41+44)  

-89.566,72 -140.310 -243.880 0 -333.510 -333.510 -335.890 

46. + voraussichtlicher Bestand an 
Zahlungsmitteln am  

0,00 0 0 0 0 0 0 

 Anfand des Haushaltsjahres         

 (ohne Liquiditätskredite und 
Kontokorrentverbindlichkeiten)  

       

47. = voraussichtlicher Bestand an 

Zahlungsmitteln am  

-89.566,72 -140.310 -243.880 0 -333.510 -333.510 -335.890 

 Ende des Haushaltsjahres         
         

 



Landkreis Teltow-Fläming 

Produkt 363210 

 

Produktbereich 3 Soziales und Jugend 

Produktgruppe 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Organisationseinheit  

  

 



 

Erläuterungen zum Produkthaushalt 
für das Haushaltsjahr 2015 

 

Doppik-Konto Erläuterungen Ansatz 

2015 

in Euro 

 363210.414100  
Zuweisungen für lau-
fende Zwecke vom 
Land 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Alle Kinder haben ein Recht auf ein gesundes und gewaltfreies 
Aufwachsen. Die meisten Kinder leben in behüteten und liebe-
vollen Verhältnissen, manche Kinder werden jedoch in belasteten 
Lebensumständen hineingeboren. In diesen Fällen sind Frühe 
Hilfen ein Mittel, die Eltern bei der Wahrnehmung ihrer Erzie-
hungsverantwortung zu unterstützen und damit auch präventiv 
und wirksam Vernachlässigung und Misshandlung vorzubeugen. 
Die "Bundesinitiative Netzwerke frühe Hilfen und Familienheb-
ammen" ist bestrebt Frühe Hilfen, die sich an alle Eltern ab der 
Schwangerschaft und an Eltern mit Kleinkindern wenden, 
zu stärken. Das Gesetz zur Kooperation und Information im Kin-
derschutz (KKG) ist Grundlage der Bundesinitiative. 
Bund und Länder wollen faire Chancen und gute Lebensbedin-
gungen von Anfang an für Kinder im gesamten Bundesgebiet si-
cherstellen. Dafür ist eine intensive Zusammenarbeit verschie-
dener Einrichtungen und Dienste notwendig, die in einem lokalen 
Netzwerk unter Einbindung von Familienhebammen und auch 
unter Einbeziehung ehrenamtlicher Strukturen koordiniert werden 
müssen. 
Das Jugendamt ist rechtlich verpflichtet, sich an der "Bundesiniti-
ative Netzwerke Frühe Hilfen und Familienhebammen" 2012- 
2015 zu beteiligen und wird die Fördermittel zum Aufbau dieser 
Netzwerke in unserem Landkreis für den Förderzeitraum in An-
spruch nehmen. Ab 2016 ist die Förderung des Landes noch un-
klar. 
 

87.940 

 363210.446130  
Erstattungen aus Zu-
wendungen und Leis-
tungsverträgen 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Der Landkreis TF gewährt Zuwendungen für Maßnahmen der 
Allgemeinen Förderung der Erziehung in der Familie im Sinne des 
§ 16 SGB VIII. Die Verwendung der Mittel ist spätestens bis zum 
28. 2. des Folgejahres beim Landkreis nachzuweisen. Nicht 
zweckentsprechend verwendete Förderungen sind zurückzuzah-
len. Diese Rückzahlungen fließen in dieses Produktkonto. 
 

50 

 363210.526110  
Aufwendungen für 
Aus- und Fortbildung 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Mit dem § 72 Abs. 3 werden die Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe verpflichtet, die Fortbildung/Praxisberatung über eigene Ein-
richtungen/Veranstaltungen sicherzustellen, 
bzw. entsprechende Mittel im Haushalt einzusetzen, so dass Mit-
arbeiter/innen sich bei Dritte fortbilden können oder über Dritte 
"praxisberaten" werden. Fort- und Weiterbildung, Praxisberatung 
(Supervision) sind unter fachlichen und Mordernisierungsgesichts- 
punkten unverzichtbar, um die Mitarbeiter/innen zu befähigen den 
dienstlichen Aufgaben und Anforderungen gerecht zu werden. 
 
Fachspezifische Fortbildung zum Ausbau der Allgemeinen För-
derung der Erziehung in der Familie/Frühe Hilfen 
 

500 

 363210.527130  
Aufwendungen für Öf-
fentlichkeitsarbeit 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Bekanntmachungen/Veröffentlichungen/Flyer 
 
Erstellung von Imagematerial für die präventive Arbeit des Ju-
gendamtes nach § 16 SGB VIII 
 

1.500 



 

 

Doppik-Konto Erläuterungen Ansatz 

2015 

in Euro 

Einrichtungen, wie z.B. Kindertagesstätten, Krippen, Tagespfle-
gepersonen, Einrichtungen der Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit 
sind zentrale Orte der Information und Kommunikation von In-
formations-, Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten für 
Familien. Diese zentralen Orte erleichtern die Zugänge zu Frühen 
Hilfen und Familienförderung auch für Familien in (unterschiedli-
chen) belasteten Lebenslagen. 
Der Zugang selbst ist hierbei niedrigschwellig zu gestalten. Im 
Rahmen der Möglichkeiten in der Öffentlichkeitsarbeit soll u.a. in 
Form Öffentlichkeitsmaterial in leichter Sprache (Poster, 
Publikationen, Flyer) der Zugang zu allen Familien im Landkreis 
erleichtert und fortlaufend etabliert und kontinuierlich gestaltet 
werden. 
 

 363210.533160  
Aufwendungen für 
Frühe Hilfen und Fami-
lienhebammen 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Zweckentsprechende Verwendung der zur Verfügung gestellten 
Fördermittel im Rahmen der "Bundesinitiative Netzwerke Frühe 
Hilfen und Familienhebammen". Mit dem neuen Bundeskinder-
schutzgesetz (BKiSchG) verfolgt der Gesetzgeber die Absicht, 
dass die Frühen Hilfen stärker als bislang in den Fokus der örtli-
chen Träger der Jugendhilfe gerückt werden. 
 
Berechnung: 
 
> Auf- und Ausbau des Netzwerkes mit Zuständigkeit für Frühe 
Hilfen 
- Einsatz einer Netzwerkkoordinatorin für  
 die AG Frühe Hilfen                                                   25.000,00 € 
- Qualifikation und Fortbildung der Netzwerkkoordinatorin 
- Förderung der konkreten Arbeit von Netzwerkpartnern  
  in Form von                                                                 3.000,00 € 
- im Schwerpunkt interdisziplinär ausgerichteten-  
  Veranstaltungen u. Qualifizierungsangeboten 
- Maßnahmen zur unterstützenden Öffentlichkeits- 
  arbeit                                                                            9.000,00 € 
- Pflege der Datenbank - Netzwerk Gesunde Kinder     1.000,00 € 
- Aktualisierung des Familienbegleitbuches und  
  ggf. Nachdruck                                                              8.000,00 € 
> Förderung des Einsatzes von Familienhebammen 
 und vergleichbaren Berufsgruppen aus dem  
Gesundheitsbereich im Kontext Früher Hilfen              50.940,00 € 
- Babybegrüßungsdienst/Familienhebammen/ 
sekundäre Prävention 
 

87.940 

 363210.533171  
Aufwendungen f. Fa-
milienbildung,- bera-
tung und förderung 
nach § 16 SGB VIII 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Der Landkreis TF gewährt Zuwendungen für Maßnahmen der 
Allgemeinen Förderung der Erziehung in der Familie im Sinne des 
§ 16 SGB VIII. Ziel der Förderung ist die Unterstützung von Eltern 
und anderen Erziehungsberechtigten in der Erziehungsverant-
wortung und die Stärkung bzw. der Ausbau der Familien. Es sind 
Grundlagen zu schaffen, so dass alle Kinder einen unbegrenzten 
Zugang zu frühkindlichen Bildungsangeboten und Unterstüt-
zungssystemen erhalten, sie darin uneingeschränkt und unab-
hängig von ihren kulturellen, gesundheitlichen und sozialen Situa-
tionen gefördert werden, und Eltern Hilfsangebote annehmen 
könne. Es soll ein flächendeckendes Angebot in den Bereich Bil-
dung, Erziehung und Betreuung entstehen. Ein mittelfristiges Ziel 
des Landkreises ist die Weiterentwicklung von Kitas zu Fami-
lienzentren und der Ausbau von präventiven Angeboten. Es sind 

165.000 



 

Doppik-Konto Erläuterungen Ansatz 

2015 

in Euro 

Leistungen anzubieten, die sowohl zum Erziehungsverfahren in-
formieren und im Sinne einer Beratung auch spezifische Hilfen und 
Unterstützung enthalten und den strukturellen Rahmen des Er-
ziehungshandelns verbessern helfen. 
 

 363210.543100  
Aufwendungen Büro-
bedarf 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Bücher, Formulare, Zeitschriften, Büromaterial 
 
Diverse Fachliteratur      300,00 € 
Büromaterial                   100,00 € 
 

400 

 363210.543130  
Aufwendungen für Ge-
richts- und Gutachter-
kosten 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Bei gerichtlichen Verfahren kann der öffentliche Träger der örtli-
chen Jugendhilfe sowohl Antragsteller, als auch Antragsgegner 
sein. Führt unser Landkreis eine Klage bzw. wird unser Amt vor 
dem Verwaltungs- oder Sozialgericht verklagt, ist der örtliche 
Träger der Jugendhilfe verpflichtet, beim Unterliegen eines Pro-
zesses Verfahrens- und Anwaltskosten zu tragen. 
 

50 

 363210.543160  
Aufwendungen ge-
ringstwertige Wirt-
schaftsgüter 

Erläuterungen zum Konto (ü): 
Beschaffungen von Ausstattungsgegenständen mit einem Ein-
zelanschaffungswert bis zu 150,00 € netto 
 

100 

 


